
Guten Abend,



hmmm ... ok ... 



Das wird dann die 9. Überarbeitung :D

Aber wer gelesen werde will, muss halt auch lesbar schreiben. 



Ich habe es schon bei der Überarbeitung selbst bemerkt, doch birgt der Gedankensatz mal wieder ein
erhebliches "Ich" Risiko potentzial. Vielleicht ist das auch nur eine Frage der Erfahrung und
Übung, doch mir fällt es nicht unbedingt leicht. 



"....", dachte ich.

Ich üeberlegte: "...." 



Alles so unschön. 





 	  Zitat:			  "Sie ist wunderschön,... und nackt. Ich auch ...", an dieser Stelle setzt mein Kopf aus. Für
einen Moment verharrt sie kurz und schaute mich an. Nein, sie schaut durch mich hindurch! Ich bin irritiert,
zur Salzsäule erstarrt. Sie nimmt gar keine Notiz von mir und geht zu einem Spind, während sie sich mit ihrem
Handtuch die Haare trocknet. Mein Mund steht offen. Ich schließe ihn wieder. So etwas Absurdes. Mein
Mund steht schon wieder offen. Ich schließe ihn wieder.	



In Blau: Das ist so eine Stelle bei der ich mir unsicher gewesen bin.



Den Rest meines Ausschnitts würde ich aus dem Gefühl heraus nun nicht anrühren, auch wenn, in Gruen
makiert, dieser Teil auch schon eher ein Gedanke ist. 



Das sind so die wirklich zweifelhafte Momente bei mir.



Mit ... Grüßen,

yt

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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